
 Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius 
 www.laurentius-gl.de 

 
Laurentiusstraße 4 ▪ 51465 Bergisch Gladbach 
Telefon: 02202 / 2838-0 ▪ Fax: 02202 / 283812 

E-Mail: buero@laurentius-gl.de 
 

 Öffnungszeiten des Pastoralbüros 
Montag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

Verwaltungsleitung 
Bernhard Kurth   Tel.: 02202 / 2838-20 

P a s t o r a l t e a m  
Seelsorger in den Gemeinden 
Kreisdechant Norbert Hörter (Pastor) Tel.: 02202 / 2838-15 
Kaplan Sven Thomsen Tel:: 02202 / 2806904 
Diakon Bernd Greiner Tel.: 02202 / 2838-23 
Gemeindereferentin Ingrid Witte Tel.: 02202 / 2838-13 
Seelsorger in den Kliniken Bergisch Gladbachs 
Pfarrer Pater Jozef Zablocki SAC  Tel.: 02202 / 938-2980 
Pastoralreferentin Cornelia Krappitz Tel.: 02202 / 938-2980 
Pastoralreferent Günter Heimermann (Reha-Klinik) Tel.: 02202 / 127-0 
Weitere Seelsorger 
Diakon Christoph Böhmer (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02204 / 979509 
Diakon Hans Taflinski (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02202 / 21601  
Pfarrer i.R. Heinrich Hoesen Tel.: 02202 / 32234 
Ehrenamtlichen-Managerin 
Teresa Winkel Büro: Paffrather Straße 7-9 Tel.: 02202 / 2515772 
 Sprechzeit: Montag 10.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung 
Begleiterin für Ehrenamtliche in der Flüchtlingsarbeit 
Michaela Bhattacharjee    Büro: Dr. Robert-Koch-Str. 8 Tel.: 0176 / 21470674 
 Sprechzeit: Di. 16.30 - 17.30; Do. 10.00 - 11.00 und nach Vereinbarung 
 

Caritasbüro Paffrather Straße 7-9 Tel:: 02202 / 2515773 
 Sprechzeit: Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
 

Nächste Sprechstunde Kreisdechant Hörter: Mittwoch 23. November 2016 

 

Sonntagsbrief            406 

St. Laurentius 
Bergisch Gladbach 
Hl. Drei Könige ♦ St. Laurentius ♦ St. Marien 

 23. Oktober 2016 

30. Sonntag im Jahreskreis 
1. Lesung: Sirach 35,15b-17.20-22a 
2. Lesung: 2. Timotheusbrief 4,6-8.16-18 
Evangelium: Lukas 18,9-14 
Weltmissionssonntag: Missio-Kollekte 

Ein anderer Maßstab 

„Was bin ich froh, dass ich nicht so bin, wie der oder wie die! So eitel…, so 
egoistisch…, so kleinkariert…, so unordentlich…, so verklemmt…, so unsport-
lich…, so rechthaberisch…, so unehrlich…, so engstirnig…, so langweilig…, so 
altmodisch…“ Wie schnell schnappt die Falle zu, sich mit anderen vergleichen 
zu müssen, andere klein zu machen, um sich selbst in ein gutes Licht zu rü-
cken und sich gut zu fühlen. Mit wirklichem Selbstbewusstsein hat das nichts 
zu tun. Und unsere Leistungsgesellschaft erhöht den Druck, immer gut zu sein, 
Schwächen zu vertuschen und andere als Konkurrenten zu sehen. 
Die Botschaft heißt: Du brauchst nicht so zu sein! Nicht in deiner Stärke, son-
dern in deiner Schwäche begegnet dir Gott. Du bist geliebt, wertvoll, geachtet 
und unverwechselbar bei Gott. Du darfst mit leeren Händen und ohne große 
Worte vor ihm stehen, so wie du bist!  
Der Zöllner, der wahrlich weiß, dass er nicht so lebt, wie es Gott gefällt, gibt 
sich in ehrlicher Demut in die Hände Gottes. Und bei Gott gelten andere Ge-
setze: „Wer sich selbst erhöht, wird erniedrigt, wer sich aber selbst erniedrigt, 
wird erhöht werden.“ 

Ihre 
 
 
Ingrid Witte, Gemeindereferentin 



 
 
 

Aktuelles Termine 

Sich von der Kirche auf den Philippinen inspirieren lassen 
Erzbistum Köln – Pastoraler Zukunftsweg – Philippinenreise 
Ein wenig alltägliches Ziel haben zwei 
pastorale Lernreisen, zu denen Erzbi-
schof Rainer Woelki eingeladen hat. 
Insgesamt 36 pastorale Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter werden in diesem 
Herbst für je gut zwei Wochen auf die 
Philippinnen reisen. Begleitet von 
Vera Krause und Dieter Tewes von 
der „Diözesanstelle für den pastoralen 
Zukunftsweg im Erzbistum Köln“ wer-
den sich die Teilnehmenden auf ei-
nen Erkundungsweg machen, um 
sich von der pastoralen und spirituel-
len Praxis der philippinischen Ortskir-
che inspirieren und für die eigene 
Arbeit im Erzbistum Köln anregen zu 
lassen. 
„Es gibt nicht viele Orte auf der Welt, 
wo man zurzeit so gut für die pastora-
le Entwicklung in Deutschland lernen 
kann wie auf den Philippinen“, erklärt 
Vera Krause. Nur auf den ersten Blick 
scheint es wenig Anknüpfungspunkte 
zwischen der Kirche des Inselstaates 
im westlichen Pazifischen Ozean und 
der im Erzbistum Köln zu geben. 
Denn beide kennen eine durchaus 
ähnliche volkskirchliche Prägung, 
beide ringen um die kirchliche Behei-
matung auch der jüngeren Generati-
onen und beide kämpfen um Gehör 
und Einfluss hinsichtlich der großen 
gesellschaftlichen Herausforderungen 
im jeweiligen Heimatland. Die Ver-
schiedenheiten, die da sind, verspre-
chen besondere Lernimpulse für die 
Kundschafter aus Deutschland. 
82 Prozent der gut hundert Millionen 

Philippinos sind katholisch, doch es 
gibt traditionell wenige Priester und 
eine noch geringere Anzahl an ande-
ren hauptberuflichen pastoralen 
Diensten. Daher sind Pfarreien mit 
30.000, 50.000 oder auch 70.000 
Katholiken seit jeher üblich. Die Ver-
größerung von pastoralen Einheiten, 
die in Deutschland – auch im Erzbis-
tum Köln – viele Ängste auslöst, ist 
auf den Philippinen Alltagserfahrung 
einer Kirche, die sich durch Partizipa-
tion, Dezentralität und lebendiges 
Glaubensleben vor Ort auszeichnet. 
„Hier wollen wir kapieren, nicht kopie-
ren“, sagen Vera Krause und Dieter 
Tewes. Die Teilnehmenden der bei-
den Lernreisen kommen aus dem 
gesamten Erzbistum Köln: Pfarrer, 
Pfarrvikare, Diakone, Pastoral- und 
Gemeindereferent/-innen sowie Seel-
sorge-Verantwortliche aus dem Ge-
neralvikariat. Bei der Reise, die am 
kommenden Dienstag beginnt, wird 
auch unser Pastor und Kreisdechant 
Norbert Hörter mit dabei sein. 
Erzbischof Rainer Woelki hatte per-
sönlich zu den Reisen eingeladen. In 
seinem diesjährigen Fastenhirtenbrief 
erläutert er seine Motivation so: „Wir 
wollen weltweit voneinander lernen. 
Dabei wollen wir Dinge nicht eins zu 
eins übertragen, sondern zu verste-
hen beginnen, welche Visionen und 
pastoralen Ausrichtungen den ver-
schiedenen Ortskirchen den Weg 
gewiesen haben, Kirche für und mit 
den Menschen zu sein.“  (pek160927) 

 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

Sonntag, 
23. Oktober 11.00 Sonntagsakademie Seminarraum (MKH) 

Montag, 
24. Oktober 14.00 Handarbeiten Laurentiussaal 

Dienstag, 
25. Oktober 

17.00 Weltgebetstag des  
internat. Kolpingwerkes MKH Kapelle 

19.15 Fitnessgymnastik Pfarrsaal (D) 

19.45 Kirchenchorprobe Krypta (M) 

20.00 Lektorentreffen Laurentiussaal 

Mittwoch, 
26. Oktober 

12.00 Gronauer Mittagstisch Gruppenraum 1 (M) 

12.30 Suppenküche Laurentiussaal 

19.30 PGR-Sitzung Konferenzraum (L) 

Donnerstag, 
27. Oktober 

08.30 Wirbelsäulengymnastik Pfarrsaal (D) 

17.00 SprechZeit Kirche (L) 

19.30 Evensong Kirche (L) 

20.00 Chorprobe „Lichtblick“ Vorraum Krypta (M) 

Freitag, 
28. Oktober 

12.30 Suppenküche Laurentiussaal 

17.00 Probe Chorkids Laurentiussaal 

20.00 Probe Frauenschola 
,,Trium regum“   Pfarrsaal (D) 

Legende: (D) = Hl. Drei Könige  ♦  (L) = St. Laurentius  ♦  (M) = St. Marie



 
 
 

Infos Infos 

Taufkleid kostenlos abzugeben 
Verschenkt wird ein schön bestick-
tes Taufkleid aus weißem Leinen. 
Interesse? Tel. 02202-35505. 

Messdiener/Innen Halloween Party 
Montag, 31. Oktober 2016 von 18.00 
Uhr bis 22.00 Uhr im Pfarrheim  
Hl. Drei Könige. Eintritt: 5,00 € Ge-
tränke und Verzehr inklusive. 

Weinkrimiabend – mit Weinprobe 
In diesem Jahr an zwei Terminen 
möglich! Wann? Am Freitag, 4. No-
vember oder Samstag, 5. November 
um 20.00 Uhr im Vorraum der Krypta 
St. Marien mit begleitender Weih-
nachtsbuchausstellung. Die Weine 
können am Abend auch gekauft wer-
den. Kostenbeitrag: 10,00 € (inkl. 
Weinverkostung). Verbindliche An-
meldung in der Bücherei St. Marien 
zu den Öffnungszeiten oder telefoni-
sche Reservierung bei Edith Hart-
mann Telefon 50475. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. 
Zusätzlich Weihnachtsbuchausstel-
lung am Sonntag, 6. November von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 

Weihnachtstombola Kita St. Laurentius 
Der neu gegründete Förderverein der 
Kita St. Laurentius richtet in diesem 
Jahr eine Weihnachtstombola aus. 
Der Erlös wird in die Erneuerung der 
maroden Kletterburg investiert. 
Für die Tombola werden noch jede 
Menge Preise benötigt. 
Auf der Wunschliste der Kita St. Lau-
rentius stehen kleine und große 
Sachpreise, Gutscheine, Werbearti-

kel und Süßigkeiten (keine gebrauch-
ten Artikel). Natürlich sind auch Geld-
spenden herzlich willkommen. 
Wenn Sie bereit sind unsere  
Tombola zu unterstützen bitte eine 
kurze Nachricht per E-Mail: 
kita.laurentius@laurentius-gl.de oder 
per Telefon: 02202/34728. Wir freuen 
uns auf Ihre Unterstützung! 
Alle Unterstützer werden auf einer 
Spendenliste öffentlich gemacht. 

Eine Kirche wie eine Schatztruhe 
Familien mit Kindern von 4 bis 8 Jah-
ren entdecken die Kirche St. Lauren-
tius. Termin: Samstag, 29. Oktober 
2016 von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
in der Kirche St. Laurentius, Kosten 
3,00 € (Erwachsener mit Kind). Kon-
takt und Anmeldung: Kath. Familien-
bildungs-stätte, Laurentiusstr. 4-12, 
Telefon: 02202/936390 oder  
info@fbs-gladbach.de. 
Referentin: Beate Schenke, Erzieherin 

Kath. Öffentliche Büchereien (KÖB) 
St. Laurentius 
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 10.30 – 12.00 Uhr 
 15.30 – 17.00 Uhr 
St. Marien: 
Sonntag 10.30 – 12.00 Uhr 
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag 17.30 – 19.00 Uhr 

K i n d e r b i b e l t a g  2 0 1 6  
Am Samstag, 12. November 2016 
findet von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr im 
Laurentiushaus ein Kinderbibeltag 
statt. Kinder der 2. bis 4. Grund-
schuljahre sind zu diesem Kinderbi-
beltag mit dem Thema „Gemeinsam 
sind wir stark!“ herzlich eingeladen. 
Anmeldungen können ab sofort im 
Pastoralbüro vorgenommen wer-
den. Für die Verpflegung an diesem 
Tag wird ein Teilnehmerbeitrag von 
3,00 € erhoben, der mit der Anmel-
dung zu entrichten ist. Anmelde-
schluss ist der 4. November. 

21. Altenberger Forum Kirche 
und Politik 
An den Schriftenständen unserer 
Kirchen liegen Flyer des Öku-
meneausschusses im Rheinisch-
Bergischen Kreis für das 21. Alten-
berger Forum Kirche und Politik am 
Dienstag, 15. November 2016. Die 
Veranstaltung wird mit einem öku-
menischen Gottesdienst im Alten-
berger Dom um 19.00 Uhr eröffnet.  
Thema wird sein: „Du bist anders – 
ich auch“ Das Leben der Anderen – 
Bereicherung und Drohung.  

Evensong in St. Laurentius 
Ein musikalisches Abendlob (Even-
song) mit Elementen aus Vesper 
und Komplet gestaltet der Kirchen-
chor St. Laurentius am Donnerstag 
27. Oktober um 19.30 Uhr in  
St. Laurentius. (Liturgie: Gemeinde-
referentin Ingrid Witte, musikalische 
Leitung: Kantor Helmut Voß).  
Herzliche Einladung dazu! 

Kalender „Der andere Advent“ 
Den Kalender „Der andere Advent“ 
können Sie bis zum 14. November 
2016 für 8,00 € im Pastoralbüro  
St. Laurentius (gegen Vorkasse) 
bestellen. 

Auslage  Jahresabschlüsse 
Die Jahresabschlüsse 2014 für die 
Kirchengemeinde St. Laurentius und 
für die Friedhöfe und die Jahresab-
schlüsse 2009-2014 für die Kita  
St. Laurentius und Kita Hl. Drei Köni-
ge liegen zur Einsichtnahme in der 
Zeit vom 23. Oktober bis einschließ-
lich 6. November 2016 zu den Öff-
nungszeiten im Pastoralbüro St. Lau-
rentius aus. 

Kirchenführung in St. Laurentius 
Am Sonntag, dem 23. Oktober fin-
det um 14.30 Uhr eine Führung in 
der Kirche St. Laurentius statt.  
Gebühr: 5,00 €.  
Kath. Bildungswerk, Laurentiusstr. 
4-12, Telefon: 02202/93631950 
Referentin: Helga Rittmann 

UNSERE TOTEN 
Karl Garzke 
Beerdigung: Dienstag, 25. Oktober 
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof  
Hl. Drei Könige. 
 



 
 
 
 
 (L) St. Laurentius  (D) Hl. Drei Könige (M) St. Marien/(Kry M) Krypta (MKH) Maria-Hilf-Kapelle  (CBT) St. Joseph-Kapelle 
  Stadtmitte  Hebborn  Gronau  Marien-Krankenhaus  Margaretenhöhe 

U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  
 
Samstag, 22. Oktober 
 8.00  L Hl. Messe  

10. JGD Johann + Agnes 
Dühr 

 10-12  L Sakrament der Versöh-
nung - Hl. Beichte  
(Kpl. Thomsen) 

 17.00  D Vorabendmesse  
(KD Hörter)  
10. JGD Helene Schrei-
nemacher - JGD Hans-
Walter Klei - Luv. d. Fam. 
Becker + Kleintombult 

Sonntag, 23. Oktober 
30. Sonntag im Jahreskreis 
Weltmissionssonntag, Missio-Kollekte 
 8.50  Kry M Rosenkranzgebet 
 9.30  MKH Hl. Messe  

(P. Zablocki)  
Verst. d. Fam. Spyra + 
Mrugalla 

 9.30  M Hl. Messe  
(Kpl. Thomsen)  
JGD Astrid Kroboth + 
Werner Miklis 

 11.00  L Familienmesse KKG 
(KD Hörter) 
LuV d. Pfarrgemeinde 

 15.00  M Hl. Messe (polnisch) 
 18.00  L Abendmesse  

(Kpl. Thomsen)  
JGD Sieglinde + Franz 
Wegmann , Horst Graes-
ke + Elisabeth Werner - 
Maria + Bernhard Müller 

Montag, 24. Oktober 
 9.00  L Wortgottesdienst 
Dienstag, 25. Oktober 
 7.00  L Hl. Messe  

Gedächtnismesse Karl 
Garzke 

 17.00  MKH Hl. Messe  
Weltgebetstag des  
internat. Kolpingwerkes 

 18.20  Kry M Rosenkranzgebet 
 19.00  Kry M Wortgottesdienst 
Mittwoch, 26. Oktober 
 8.00  M Schulgottesdienst  

3.+4. Schuljahr 
 12.00  L Hl. Messe zur Marktzeit 

Heinrich Müller - Edmund 
+ Martha Hallas 

 18.00  MKH Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 27. Oktober 
 7.00  L Hl. Messe 
 10.30  Quirl Wortgottesdienst 
 17.00  CBT Hl. Messe 
 19.30  L Evensong 
Freitag, 28. Oktober 
Hl. Simon u. Hl. Judas, Apostel 
 9.00  L Hl. Messe  

Karl Mrugalla + verst. El-
tern 

 15.00  CBT Ökum. Gedenkgottes-
dienst für Verstorbene  

 18.30  D Rosenkranzgebet 
 19.00  D Wortgottesdienst 
Samstag, 29. Okt.  
 8.00  L Hl. Messe 

 10-12  L Sakrament der Versöh-
nung - Hl. Beichte  
(Kpl. Thomsen) 

 17.00  D Vorabendmesse  
(Kpl. Thomsen)  
JGD Hubert + Margarete 
Kohlenbach + Sohn  
Hubert - JGD Karl +  
Katharina Pütz - JGD 
Ehel. Theodor Müller +  
Ilse geb. Engels - JGD 
Ehel. Adolf Engels +  
Maria Geb. Neuheuser - 
JGD Ehel. Johann Müller 
+ Luise geb. Hachenberg 
- JGD Wilhelm + Gertrud 
Sahler - JGD Franz +  
Maria Kramer - LuV d. 
Fam. Günter Zöller - 
Marga + Günter Pies - 
LuV d. Fam. Müller,  
Engels + Neuheuser - 
Maria Röhrig + Sibilla 
Rodenberg - LuV d. Fam. 
Kaiser + Schulte 

Sonntag, 30. Oktober 
31. Sonntag im Jahreskreis 
 8.50  Kry M Rosenkranzgebet 
 9.30  MKH Hl. Messe  

(P. Zablocki) 
 9.30  M Hl. Messe  

(Repetent Dr. Rieve)  
JGD Hermann Heitz 

 11.00  L Familienmesse KKG - 
Messdieneraufnahme 
(Kpl. Thomsen)  
LuV d. Pfarrgemeinde - 
Fam. Schmidt, Irlenbusch 
+ Appelhans - Erich Zos-
ka, Agnes Kraczkowski, 
Remigius Gontar + Ange-
hörige - Aloys + Gertrud 
Weiler, Johannes + The-
rese Berscheid - Hugo, 
Johanna + Herta Esser 

 15.00  M Hl. Messe (polnisch) 
 18.00  L Abendmesse  

(Kpl. Thomsen)  
LuV d. Fam. Heinz + Lui-
se Fröling - Franziska + 
Matthias Greven, LuV d. 
Fam. Greven + Müller 

 


